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Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal

Amtsblatt
des Gemeindeverwaltungsverbandes Elsenztal und der Gemeinden
Eschelbronn Mauer SpechbachLobbach 

Lobenfeld & Waldwimmersbach
Meckesheim

& 
Mönchzell

Einladung zur                 
öffentlichen Vorstellung  
der Kandidaten für die  
Bürgermeisterwahl in  
Lobbach am 29.10.2023 
 

Die drei vom Gemeindewahlausschuss zugelassenen 
Bewerber um das Amt der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters 
 

Herr Florian Rutsch 
Herr Bruno Weinrauch 
Herr Thomas Schauder 
 

haben 
 

im Ortsteil Lobenfeld 
am Mittwoch, 18.10.2023, 19.00 Uhr  
in der Maienbachhalle 
und 

im Ortsteil Waldwimmersbach 
am Donnerstag, 19.10.2023, 19.00 Uhr 
in der Wimmersbachhalle 
die Gelegenheit, sich den Bürgerinnen und Bürgern in  
einer öffentlichen Versammlung vorzustellen. 
Die Hallen sind an dem entsprechenden Tag jeweils ab  
18.30 Uhr geöffnet. 
Zu diesen öffentlichen Vorstellungsveranstaltungen der  
Kandidaten für die Wahl der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters  
ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. 
Über Ihre zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 
 
Edgar Knecht, Bürgermeister und  
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses 

 
 

 



Nummer 41 • 13. Oktober 2023 Seite 3Amtsblatt Elsenztal

Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp: 

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
• energetische Altbaumodernisierung 
• Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passiv-

haus
• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
• Einsatz von erneuerbaren Energien
• Stromsparmaßnahmen
• Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden

Gesundheitsamt: Geschützt durch die  
Erkältungssaison – der Herbst ist die perfekte 
Zeit, um den Grippeschutz aufzufrischen
Die kältere Jahreszeit naht und damit steht wie in jedem Jahr die 
Erkältungssaison bevor. Sobald die Außentemperaturen sinken, be-
ginnt die Zeit der Atemwegserkrankungen. „Abstandsgebote und 
Maskenpflicht gelten nicht mehr. Neben SARS-CoV2 Infektionen er-
warten wir daher auch steigende Fallzahlen der anderen bekannten 
respiratorischen Erkrankungen, wie zum Beispiel Grippe“, erklärt Dr. 
Rainer Schwertz, Leiter des Gesundheitsamts des Rhein-Neckar-
Kreises, das auch für die Stadt Heidelberg zuständig ist. Die Herbst-
zeit ist also die perfekte Zeit, um den eigenen Grippeschutz aufzu-
frischen.
Die jährlich neu angepassten Impfstoffe stehen mittlerweile zur Ver-
fügung und schützen gegen die vier häufigsten Grippevirusvarian-
ten, die in der kommenden Grippesaison zu erwarten sind. „Einige 
Personengruppen haben ein erhöhtes Risiko für eine Infektion oder 
für Komplikationen einer Grippeerkrankung und sollten daher die 
Möglichkeit einer Schutzimpfung nutzen“, sagt Dr. Daniela Bauke, 
Ärztin im Gesundheitsamt. Die Ständige Impfkommission (STIKO) 
empfiehlt eine saisonale Grippeimpfung für folgende Personen:
• Personen ab 60 Jahren
• Schwangere ab dem 2. Trimenon, (bei erhöhter gesundheitlicher 

Gefährdung infolge eines Grundleidens ab dem 1. Trimenon)
• Personen mit erhöhter gesundheitlicher Gefährdung infolge eines 

Grundleidens (wie z. B. chronische Erkrankungen der Atmungs-
organe, Herz- oder Kreislaufkrankheiten)

• Bewohnerinnen und Bewohner von Alten- oder Pflegeheimen
• Personen, die im selben Haushalt lebende oder von ihnen be-

treute Risikopersonen gefährden können
• Personen mit einem erhöhten beruflichen Risiko
Der beste Zeitpunkt für die Impfung liegt zwischen Oktober und 
Ende Dezember. So hat der Körper genügend Zeit, seine Immun-
abwehr aufzubauen. 

160 JAHRE
Spaß am Singen

„Trauerwege“ 
GEDENKGOTTESDIENST 

 am   

27.10.2023 um 18.00 Uhr 

in der 

  Evangelischen Kirche in Spechbach 

unter der Leitung 

von Pfarrerin Ulrike Walter 

 

Wir laden Sie herzlich ein, sich mit uns 
gemeinsam zu erinnern und von unseren 
Verstorbenen Abschied zu nehmen.  

 

Wir freuen uns, Sie persönlich zu begrüßen! 

Die Mitarbeitenden der  

Kirchlichen Sozialstation Elsenztal e.V. 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-83
01 74/3 31 90 85

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal  06226/8862
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Sozialpsychiatrischer Dienst, 
SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 13.10. Herzog Apotheke, Zum Felsenberg 2 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/86 888 00
Samstag, 14.10. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31
Sonntag, 15.10. Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19
Montag, 16.10. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Schönau, 0 62 28/82 41
Dienstag, 17.10. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/9 72 84 00
Mittwoch, 18.10. Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40
 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30
Donnerstag, 19.10. Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr –
24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 23.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 23.00 Uhr, 
Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 23.00 Uhr

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00
Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 
19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen
Allg. Notfallpraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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schiedlichen Formen von Jugendbefragungen, über Jugendhea-
rings und -foren bis zu Jugendgemeinderäten und -beiräten, in 
denen junge Menschen die wichtigen Themen ihrer Gemeinden 
diskutieren und ihre Meinungen vertreten.

2022 und 2023 hat sich der Rhein-Neckar-Kreis auf den Weg ge-
macht, die Beteiligung junger Menschen im Rahmen eines Pilot-
projekts auch auf Ebene des Landkreises zu erproben. In einer Ko-
operation des Kreisjugendamts und des Kreisjugendrings Rhein-
Neckar fanden und finden eine Reihe von Beteiligungsformaten für 
junge Menschen an verschiedenen Orten im Landkreis statt, in de-
nen Jugendliche ihre Ideen, Meinungen und Wünsche äußern, ge-
meinsam erarbeiten und mit politischen Entscheidungsträgerinnen 
und Entscheidungsträgern diskutieren können. Höhepunkt des Pi-
lotprojekts ist das Jugendforum Rhein-Neckar am Samstag, 21. 
Oktober 2023 von 11 bis 15 Uhr im Landratsamt in Heidelberg. Alle 
jungen Menschen von 13 bis 21 Jahren sind hierzu eingeladen, um 
sich, ihre Meinungen und Forderungen einzubringen.

Die Themen reichen von Klimaschutz über Mobilität bis zu Digitali-
sierung, und damit den Beteiligten nicht die Energie zum Diskutie-
ren ausgeht, stellen die Organisatoren Getränke sowie Pizza für die 
Pause bereit. Die Veranstaltung beginnt mit einer Begrüßung durch 
den Stellvertreter des Landrats, Erster Landesbeamter Stefan Hilde-
brandt, und die Organisatorinnen und Organisatoren. Nach einer 
Einführung können sich die Teilnehmenden dann zunächst in einem 
World Café zu allen Themen umschauen und äußern, bevor sie sich 
je einem Thema zuordnen. In Arbeitsgruppen werden dann zu den 
Themen die jeweiligen Wünsche, Ideen und Forderungen der Ju-
gendlichen ausgearbeitet. Ab 13.30 Uhr stellen die Gruppen ihre 
Ergebnisse dem stellvertretenden Landrat sowie Vertreterinnen und 
Vertretern der Kreistagsfraktionen vor und können mit diesen in Dis-
kussion darüber kommen. 

Termine & Veranstaltungen 

RadGuides Rhein-Neckar:  
Das Tourenprogramm am 14. und 15. Oktober
Letzte Chance für dieses Jahr: Am Wochenende 14./15. Oktober 
feiern die RadGuides Rhein-Neckar ihren Saisonabschluss. Seit 
dem Frühjahr hatten sie mit ihren Teilnehmenden auf verschiedenen 
Touren die Region erkundet. Nun heißt es ein letztes Mal für dieses 
Jahr: Raus an die frische Herbstluft, schöne Aussichten genießen 
und Neues über die eigene Heimat erFAHREN.

Rad-Wein-Tour (14.10.)
Eine Tagestour, auf der die Teilnehmenden einiges über die Wein-
geschichte in der Region erfahren. Der 56 Kilometer lange Rundkurs 
ab Wiesloch führt durch die Weinanbaugebiete der Badischen Berg-
straße und den Kraichgau. Sie kommen durch Täler mit Schlössern 
und Burgen und radeln gemeinsam durch die Weinberge. Eine 
durch die Landschaft geprägte sehr abwechslungsreiche Tour, mit 
sehr schönen Aussichtspunkten zum Verweilen. RadGuide: Thomas 
Stang, Anmeldung: stang-radguide@web.de, Kosten: 12 Euro

Wasser und Hügel im Elsenzgau (15.10.)
Los geht die 38 Kilometer lange Tour in Hoffenheim an der Elsenz. 
Begleitendes Thema der Tour ist Wasser: seine Rolle nicht nur im 
Naturraum, sondern auch in der Siedlungsgeschichte. Der Weg 
führt über die Höhen von Daisbach in das Tal des Schwarzbaches. 
Bis Neckarbischofsheim folgen die Teilnehmenden dem Schwarz- 
und dem Krebsbach und erklimmen dann wieder die Höhe bis zur 
Hohen Straße. Auf den Kraichgauhöhen geht es dann weiter nach 
Süden bis ins Insenbachtal. Dem Insenbach folgen sie zur Elsenz 
und dieser dann zurück nach Hoffenheim. Achtung: Die Tour hat in 
der ersten Hälfte einige Anstiege. RadGuide: Martin Siegl, Anmel-
dung: RadGuide_MS@web.de, Kosten: 8 Euro

Selbstcoaching kann man lernen -  
Werden Sie ihr eigener Coach

Tagesseminar in der Klosterkirche Lobenfeld
Am Samstag, dem 14. Oktober findet von 10 bis 17 Uhr unter der 
Leitung von Dekanin i. R. Hiltrud Schneider-Cimbal das Seminar 

Da die Grippe aber bis in den März hinein auftreten kann, ist auch 
eine spätere Impfung noch sinnvoll. Eine Impfstoffdosis genügt; 
bereits nach 10 bis 14 Tagen ist mit einem vollständigen Impfschutz 
zu rechnen. Die STIKO empfiehlt außerdem – ganz ähnlich wie bei 
der Grippeschutzimpfung – Auffrischungsimpfungen gegen Co-
vid-19 für Personen mit einem erhöhten Risiko für einen schweren 
Krankheitsverlauf sowie Personen mit erhöhtem Infektionsrisiko. 
Liegt eine Indikation zur Impfung sowohl gegen Grippe als auch 
gegen COVID-19 vor, so ist die gleichzeitige Verabreichung beider 
Impfstoffe möglich. Ein zeitlicher Mindestabstand muss nicht ein-
gehalten werden, sodass dafür nur ein Arztbesuch notwendig ist. 
Die Impfung soll dabei jeweils an unterschiedlichen Gliedmaßen 
erfolgen. 
Ergänzend zu den Impfangeboten in den Arztpraxen wird es zudem 
auch in zahlreichen Apotheken in Baden-Württemberg die Möglich-
keit geben, sich impfen zu lassen. Die Kosten für eine Impfung über-
nehmen die gesetzlichen Krankenkassen – häufig auch, wenn keine 
spezifische Impfempfehlung der STIKO vorliegt. 
Gegen viele andere Erkältungsviren gibt es allerdings keine Impf-
stoffe. Einen Schutz vor Ansteckung bietet hier jedoch die aus Co-
rona-Zeiten gut bekannte Kombination aus verschiedenen Verhal-
tensweisen: gründliche Händehygiene, Beachtung der Husten- und 
Niesetikette und Abstandhalten. Auch die gegen Corona eingesetz-
ten Masken schützen nicht nur vor einer Ansteckung mit diesem 
Virus, sondern gegen andere Erreger. „Es gibt also einiges, was 
jeder Einzelne für sich und andere tun kann, um während der Er-
kältungssaison gut gewappnet zu sein. Die wichtigste Schutzmaß-
nahme ist und bleibt jedoch die Impfung“, weiß Dr. Bauke und ap-
pelliert an alle: „Denken Sie an Ihre Grippeimpfung, gehen Sie ge-
schützt durch die Erkältungssaison!“

Infotag „Frau und Beruf – Neue Wege im 
Rhein-Neckar-Kreis“ am 19. Oktober 2023 von 
10 bis 13 Uhr in der Stadthalle in Eberbach
Sie planen nach einer längeren Familienphase den beruflichen Ein-
stieg oder Wiedereinstieg? Sie stellen sich die Frage, ob Sie die 
angestrebte Ausbildung auch in Teilzeit machen können? Sie brin-
gen Ihre berufliche Erfahrung aus dem Ausland mit und möchten in 
den deutschen Arbeitsmarkt einsteigen? Sie planen, sich selbstän-
dig zu machen und brauchen hierbei Unterstützung? Sie sehen Ihre 
berufliche Zukunft im sozialen Bereich, in einer Tätigkeit als Kauffrau 
oder in einem Handwerksberuf, wissen aber nicht so richtig, wie Sie 
den Einstieg finden? Diese und weitere Fragen rund um den beruf-
lichen (Wieder-)einstieg, Qualifizierung, Weiterbildung und Möglich-
keiten in die Selbstständigkeit werden beim Infotag „Frau und Beruf 
– Neue Wege im Rhein-Neckar-Kreis“ am 19. Oktober 2023 von 10 
bis 13 Uhr in der Stadthalle in Eberbach beantwortet. 
Die Dezernentin für Ordnung und Gesundheit des Rhein-Neckar-
Kreises, Doreen Kuss, wird die Veranstaltung mit einem Grußwort 
eröffnen. „Der Einstieg von Frauen ins Berufsleben ist von großer 
Bedeutung für die Frauen und ihre Familien, aber auch für die Ge-
samtgesellschaft. Daher freue ich mich über das vielfältige Unter-
stützungsangebot hier im Rhein-Neckar-Kreis, das am Infotag in 
Eberbach präsentiert wird“, so die Dezernentin.
Neben Infotischen, an denen die Besucherinnen und Besucher die 
regionalen Angebote kennenlernen und mit Expertinnen und Experten 
ins Gespräch kommen können, werden auch Vorträge angeboten.
Anmeldungen sind unter https://eveeno.com/336807060 ab sofort 
möglich. Interessierte können gerne auch spontan vorbeikommen. 
Veranstaltet wird der „Infotag Frau und Beruf – neue Wege im Rhein-
Neckar-Kreis“ von einem Trägerbündnis bestehend aus den Kom-
munalen Gleichstellungsbeauftragten des Rhein-Neckar-Kreises, 
der Kontaktstelle Frau und Beruf Mannheim – Rhein-Neckar-Oden-
wald sowie der Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 
der Agentur für Heidelberg und des Jobcenters Rhein-Neckar-Kreis.

Jugendliche gestalten den Landkreis mit -  
Jugendforum Rhein-Neckar am 21. Oktober 
im Landratsamt in Heidelberg
„Jugendliche müssen […] bei allen Themen, die sie betreffen, in 
altersadäquater Weise beteiligt werden“, so fordert es der § 41a der 
Gemeindeordnung in Baden-Württemberg. Dies geschieht in vielen 
Städten und Gemeinden im Rhein-Neckar-Kreis bereits in unter-
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zum Selbstcoaching statt, bei dem auch geistliche Aspekte mit ein-
bezogen werden. 
Anmeldung und Information gibt es beim Geistlichen Zentrum Klos-
terkirche Lobenfeld unter www.kloster-lobenfeld.com

Meditationsabend im Geistlichen Zentrum Klosterkirche 
Lobenfeld
Der nächste Meditationsabend findet am Montag, 16. Oktober von 
20 bis 21.30 Uhr in der Klosterkirche Lobenfeld statt. Alle Interes-
sierten, ob Anfänger*innen der Meditation oder Geübte, sind glei-
chermaßen willkommen. 

Das kostenfreie Angebot wird von der Prädikantin Ulrike Glatz an-
geleitet. Anmeldung erbeten unter www.kloster-lobenfeld.com

Liturgischer Gottesdienst in der Klosterkirche Lobenfeld
Zu einem liturgischen Gottesdienst lädt das Geistliche Zentrum am 
Sonntag, 22. Oktober um 19 Uhr in die Klosterkirche Lobenfeld ein.

Dieser Gottesdienst ist reichhaltig gestaltet und geprägt von Feier 
und Festlichkeit. Er folgt einem feststehenden Rhythmus. Die Liturgie 
wird weitgehend gesungen mit Psalmen, Liedern und Wechselge-
sängen. Lesungen und Predigt, Stille und Abendmahlsfeier prägen 
den Gottesdienst. Dieser liturgische Gottesdienst findet unter der 
Leitung von Pfarrer Prof. Dr. Jörg Neijenhuis, dem Abt des Konvents 
an der Klosterkirche und weiteren Mitgliedern des Konvents statt.

Nähere Informationen unter www.kloster-lobenfeld.com oder 
info@kloster-lobenfeld.com

Ausstellung: Dem Vergessen entrissen.  
Jüdisches Leben im Kraichgau
Der Verein Jüdisches Leben Kraichgau e.V und die Fördergemein-
schaft Ehemalige Synagoge Neidenstein e.V. laden anlässlich des 
22. Oktobers zur Ausstellung „Dem Vergessen entrissen. Jüdisches 
Leben im Kraichgau“ nach Meckesheim ein. Der 22. Oktober ist der 
Tag, an dem die badischen Juden vor 83 Jahren in das Lager Gurs 
im Süden Frankreichs deportiert wurden.
Die Ausstellung vom Verein Jüdisches Leben Kraichgau e. V. zeigt, 
dass jüdisches Leben in Deutschland nicht auf die Vernichtung 
durch die Nazis reduziert werden darf. Jüdische Geschichte, Reli-
gion und Kultur sind das Fundament für jüdische Identitäten. Davon 
ist die Shoa nur ein Teil. Das Erinnern an dieses menschenverach-
tende und barbarische Verbrechen ist fester Bestandteil der jüdi-
schen Erinnerungskultur. Aber das Judentum definiert sich über das 
Leben und nicht über den Tod. Das soll in der Ausstellung über 
ehemals jüdisches Leben im Kraichgau zum Ausdruck gebracht 
werden.
Gezeigt wird die Ausstellung am Sonntag, den 22.10.2023 im VIP 
Raum der Auwiesenhalle, von 11 Uhr - 17 Uhr (Navi-Adresse: 
Schulstr. 19, dort gibt es genügend Parkplätze).
Führungen durch die Ausstellung werden auf Wunsch zu allen ge-
raden Stunden angeboten.
Der Besuch der Ausstellung ist kostenfrei.

Sonstiges
AVR Kommunal verteilt über 6.100 
Pausenbrotdosen

Initiative zur aktiven Abfallvermeidung an Schulen
Auch in diesem Jahr stattete die AVR Kommunal über 6.100 ABC-
Schützinnen und - Schützen zum Schulstart mit der knallig-bunten 
AVR-Pausenbrotdose aus, um dadurch zu zeigen, wie einfach und 
kinderleicht unnötige Einweg-Verpackungen, wie Alu- oder Frisch-
haltefolie, vermieden werden können. So werden Ressourcen ge-
schont und aktiv Abfälle vermieden.

Neben der zuverlässigen und fachgerechten Entsorgung von Ab-
fällen im gesamten Rhein-Neckar-Kreis, hat sich die AVR Kommunal 
AöR auch die Unterstützung verschiedener anderer Bereiche auf die 
Fahne geschrieben. Dabei spielt auch die Bewusstseinsschaffung 
für den Umweltschutz bei Kindern eine besondere Rolle. Aus die-
sem Grund überrascht die AVR bereits seit über 30 Jahren alle Erst-
klässlerinnen und Erstklässler mit der exklusiven AVR-Pausenbrot-
dose. Darin sind Obst, Gemüse, Brote und kleine Snacks gut auf-

gehoben. Die Schultasche bleibt sauber, der Inhalt frisch und 
knackig. Aber die Dose kann noch mehr: Sie hilft, jede Menge Ver-
packungsmüll zu vermeiden. 
„Beim Start ins Schulleben brauchen die Kinder viel Energie für eine 
hohe Konzentration und gute schulische Leistungen. Unsere Brot-
dosen werden in Deutschland produziert, sind recycelbar und frei 
von BPA und Weichmachern“, verspricht Katja Deschner, Vorständin 
der AVR Kommunal AöR. „Sie zeichnen sich durch eine besondere 
Robustheit und Langlebigkeit aus und können dadurch immer wie-
der verwendet werden. Jeder von uns kann seinen Teil dazu bei-
tragen, dass wir unserer Umwelt etwas Gutes tun und so wenig 
Abfall wie möglich produzieren – und man kann gar nicht früh genug 
damit anfangen.“
Als weiteren Service bietet die AVR Kommunal für alle Schulen im 
Rhein-Neckar-Kreis eine kostenlose Abfallberatung für Schüler*in-
nen und Lehrer*innen an. Interessierte können sich gerne unter der 
Telefonnummer 07261 931-510 oder per E-Mail an abfallberatung@
avrkommunal.de informieren.

Aktion zur Abfallvermeidung in der Schule - Eine von über 6.100 exklusiven AVR-Pau-
senbrotdosen, die auch in diesem Jahr von der AVR Kommunal AöR an die Erst-
klässlerinnen und Erstklässler im Rhein-Neckar-Kreis verteilt wurden. Wir wünschen 
weiterhin einen erfolgreichen Start ins neue Schuljahr und natürlich guten Appetit!

Haus- und Straßensammlung in 
den Orten ermöglicht Arbeit des 
Volksbund

Ab dem 22. Oktober beginnt der offizielle Zeitraum für jährlich statt-
findende Sammlung zugunsten des Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V., zum Teil startet die Sammlung auch schon in 
Absprache mit den Gemeinden früher. Diese Sammlung ist für die 
Arbeit des Volksbunds wichtig, denn der Volksbund finanziert diese 
noch immer zu einem großen Teil aus Spenden und Mitgliedsbei-
trägen und das, obwohl der Volksbund im Auftrag des Bundes ar-
beitet. 

Von daher bittet der Bezirksverband Nordbaden des Volksbunds um 
Mithilfe aus der Gesellschaft: Sollten Einzelpersonen oder Gruppen 
wie Schulklassen, Konfigruppen, Vereine, Jugendfeuerwehr oder 
andere bereit sein, durch ihre Teilnahme an der Sammlung die 
Volksbundarbeit zu unterstützen, freut sich der Volksbund Nord-
baden über Kontaktaufnahme über 0721/23020 oder bv-karlsruhe@
volksbund.de 

Auch wenn in einzelnen Gemeinden bereits gesammelt wird, freuen 
sich die Aktiven über ergänzende Unterstützung. 

Am 28. September konnten Umbetter des Volksbundes nahe Kel-
me, Litauen, symbolisch den einmillionsten Kriegstoten seit 1992 in 
Osteuropa ausgebettet. Das Bundesarchiv, mit dem der Volksbund 
eng zusammenarbeitet, hat den Toten identifiziert. Es handelt sich 
um einen Sanitätsgefreiten aus dem heutigen Sachsen-Anhalt. Die-
se Bergung stellt einen wichtigen Meilenstein für die Gräberpflege 
des Volksbunds dar. Neben dieser Arbeit wird auch die Bildungs- 
und Versöhnungsarbeit des Volksbund durch die Spenden und Mit-
gliedsbeiträge finanziert. 

Damit die vielfältige, gesellschaftlich wichtig Arbeit des Volksbunds 
weitergehen kann, bittet der Volksbund die Bevölkerung um Unter-
stützung durch die Teilnahme an der Sammlung oder die Spende 
auf sein Konto: IBAN DE34 6005 0101 0001 0099 90
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Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.
Am Ende wissen wie es geht – Letzte Hilfe Kurs

In diesem Letzte Hilfe Kurs lernen interessierte Menschen, was sie 
für ihre Nahestehenden am Lebensende tun können. Wir vermitteln 
Basiswissen, bieten Orientierung, geben allgemein verständlich 
konkretes Wissen weiter, das die eigene Handlungssicherheit stärkt.
Der Kurs geht über 4 Einheiten à 45 Minuten und beinhaltet 
folgende Themen:
• Sterben ist ein Teil des Lebens
• Versorgen und Entscheiden
• Körperliche, psychische und existenzielle Nöte lindern
• Abschied nehmen vom Leben
Kursleitung: Maria Johmann-Heidinger, 
Krankenschwester Palliativ Care/Heilpraktikerin
Käte Stroh, 
Fachlehrerin für rhythm.-musik. Erziehung/Ehrenamtliche 
Hospizbegleiterin 
Montag, 23.10.2023 von 17.00 bis 21.00 Uhr
Ort: Hospizverein Elsenztal e.V. Bammental Hauptstr.38
Unkostenbeitrag 18 Euro
Anmeldung erforderlich: Postalisch s. o., 
Email hospizdienst-elsenztal@gmx.de,
06223/8656789, Mobil 015172448866

Mehr als 260.000 VdK- 
Mitglieder im Südwesten
Im Spätsommer 2023 konnte der Sozialver-

band VdK Baden-Württemberg e.V. einen Rekordmitgliederstand 
bekanntgeben. Mehr als 260.000 Menschen gehören dem VdK im 
Südwesten an, mittlerweile sind es bereits 262.000 Personen und 
bundesweit 2,2 Millionen. In seiner bereits 78-jährigen VdK-Ge-
schichte war der frühere historische Höchststand am 31. Dezember 
1957 mit 250.209 Personen erreicht worden – damals überwiegend 
Kriegsbeschädigte sowie Kriegswitwen und -waisen. Mit der Erwei-
terung seines Aufgabengebiets und der Ausdehnung seiner Mit-
gliederzielgruppen insbesondere in den vergangenen drei Jahr-
zehnten kamen vor allem auch Rentnerinnen und Rentner, Patienten 
und Sozialversicherte, Menschen mit Behinderung und chronischer 
Erkrankung, Grundsicherungsempfänger und andere arme Men-
schen, aber auch an ehrenamtlicher Arbeit Interessierte zum Sozial-
verband VdK. Diesen allen kann der gemeinnützige Verein etliche 
Mitgliederserviceleistungen, sozialpolitische Interessenvertretung 
und viel geselliges Vereinsleben mit Treffen und Veranstaltungen 
bieten. Eine große Rolle spielt der Sozialrechtsschutz durch alle 
Instanzen. Hierfür hält der VdK allein in Baden-Württemberg 65 
hauptamtliche Juristinnen und Juristen vor, die die Mitglieder be-
raten und in Verfahren vertreten.

Gemeinde Lobbach
Im Bauhof der Gemeinde Lobbach ist die Stelle des/der

stellvertretende/n Bauhofleitung 
(m/w/d)

zum nächst möglichen Zeitpunkt in Vollzeit neu zu besetzen. Das 
Aufgabengebiet umfasst die Stellvertretung der Bauhofleitung 
sowie alle im Bauhof der Gemeinde Lobbach anfallenden Arbei-
ten (Hochbau, Tiefbau, Wegebau, Landschafts- und Gartenbau, 
Friedhofsarbeiten, Hausmeistertätigkeiten und Winterdienst).

Wir wünschen uns eine(n) zuverlässige(n), umsichtige(n) und 
flexible(n) Mitarbeiter(in) mit abgeschlossener handwerklicher 
Ausbildung. Ein Führerschein mindestens der Klasse C1E (bzw. 
mindestens Führerscheinklasse 3) wird vorausgesetzt. Das Be-
schäftigungsverhältnis sowie Vergütung (bis EG 6 TVöD) und 
Arbeitszeit richten sich nach dem TVöD. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen bitten wir bis zum 10.11.2023 schriftlich an 
das Bürgermeisteramt Lobbach, Hauptstr. 52, 74931 Lobbach 
oder per E-Mail an gemeinde@lobbach.de zu richten. Bewerbun-
gen in digitaler Form werden nur in einer zusammengefassten 
pdf-Datei akzeptiert. 

Nähere Auskünfte erteilen Herr Bürgermeister Knecht oder Herr 
Münch, Tel.-Nr. 06226/92791-0.
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Amtliche Nachrichten
Altersjubilare 
Wir gratulieren:
am 13.10. Frau Solweig Friedegund Finckh
zum 80. Geburtstag

Gemeinde Lobbach Rhein-Neckar-Kreis
Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung der Wahl
des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin am 29. Oktober 2023

 Zur Durchführung der Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeis-
terin wird bekannt gemacht:

1. Die Wahlzeit dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.

2. 
 

  
 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis 

spätestens zum 08.10.2023 übersandt worden sind, sind der 
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der/die Wahl-
berechtigte wählen kann.

3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Der Stimmzettel ent-
hält die Namen der Bewerber, die öffentlich bekannt gemacht 
wurden. Der Wähler kann auch eine nicht im Stimmzettel vor-
gedruckte wählbare Person wählen. Wählbar sind Deutsche im 
Sinne von Artikel 116 des Grundgesetzes und Unionsbürger, die 
vor der Zulassung der Bewerbungen in der Bundesrepublik 
Deutschland wohnen; die Bewerber müssen am Wahltag das 18. 
Lebensjahr vollendet haben und müssen die Gewähr dafür bie-
ten, dass sie jederzeit für die freiheitliche demokratische Grund-
ordnung im Sinne des Grundgesetzes eintreten und dürfen nicht 
von der Wählbarkeit ausgeschlossen sein.

4. Jeder Wähler hat eine Stimme. Er gibt seine Stimme in der 
Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel

 den Namen eines im Stimmzettel vorgedruckten Bewerbers an-
kreuzt oder auf sonst eindeutige Weise ausdrücklich als gewählt 
kennzeichnet; das Streichen der übrigen Namen allein genügt 
jedoch nicht

 oder den Namen einer anderen wählbaren Person mit weiteren 
Angaben zur zweifelsfreien Identifizierung dieser Person in die 
freie Zeile einträgt.

 Die Gemeinde   X ist in folgende 2 Wahlbezirke eingeteilt: 
Nummer 

des 
Wahlbe-

zirks 
Abgrenzung des Wahlbezirks Wahlraum 

01 Ortsteil Waldwimmersbach 
Rathaus Waldwimmersbach, 
Ratssaal, Hauptstraße 52, 
rollstuhlgerecht 

02 Ortsteil Lobenfeld 
Maienbachhalle Lobenfeld, 
Sportplatzweg 4, 
rollstuhlgerecht 

 

 
 

Die Gemeinde ist in 

Zahl 
 

2 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt. X 
 

Lobbach
im Internet: www.lobbach.de
Gemeinde@Lobbach.de
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5. Jeder Wähler kann – außer in den unter Nr. 6 genannten Fällen 
– nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wäh-
lerverzeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahl-
benachrichtigung angegeben.

 Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amtli-
chen Personalausweis, Unionsbürger einen gültigen Identitäts-
ausweis, oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

 Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums den amtlichen 
Stimmzettel ausgehändigt. Der Stimmzettel muss vom Wähler in 
einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen 
Nebenraum gekennzeichnet und dort in der Weise gefaltet wer-
den, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahl-
kabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

6. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl 
 a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk der Ge-

meinde Lobbach
 oder 
 b) durch Briefwahl
 teilnehmen. 
 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeister-

amt einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettel-
umschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen 
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein 
so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18:00 
Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stel-
le abgegeben werden. Der Wahlschein enthält außerdem auf der 
Rückseite nähere Hinweise darüber, wie durch Briefwahl gewählt 
wird.

7. Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmabgabe 
ungültig ist, wenn der Stimmzettel beleidigende oder auf die Per-
son des Wählers hinweisende Zusätze oder nicht nur gegen ein-
zelne Bewerber gerichtete Vorbehalte enthält.

 Bei Briefwahl gilt dies außerdem, wenn sich im Stimmzettelum-
schlag eine derartige Äußerung befindet sowie bei jeder Kenn-
zeichnung des Stimmzettelumschlags.

8. Der Wahlberechtigte kann seine Stimme nur einmal und nur 
persönlich abgeben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen 
Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 19 Abs. 
1 Kommunalwahlgesetz).

 Wahlberechtigte, die des Lesens oder Schreibens unkundig oder 
wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert 
sind, können sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedie-
nen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer von dem Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußer-
ten Wahlentscheidung beschränkt (zulässige Assistenz). Unzu-
lässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einfluss-
nahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Ent-
scheidung der Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder 
wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Außerdem 
ist die Hilfsperson zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflich-
tet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt hat. 

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt 
wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der 
Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäu-
ßerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme ab-
gibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafge-
setzbuchs). 

9. Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses sind öffentlich. Jedermann 
hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts 
möglich ist.

Lobbach, 13.10.2023 gez. Edgar Knecht, Bürgermeister

Aus dem Gemeinderat 05.10.2023
Abwasserbeseitigung
Das Kommunalabgabengesetz enthält in § 14 umfassende Regelun-
gen zur Gebührenbemessung sowie zum Ausgleich von Kosten-
überdeckungen und Kostenunterdeckungen:
„Bei der Gebührenbemessung können die Gesamtkosten in einem 
mehrjährigen Zeitraum berücksichtigt werden, der jedoch höchs-
tens fünf Jahre umfassen soll. Übersteigt am Ende des Bemes-
sungszeitraums das tatsächliche Gebührenaufkommen die Ge-
samtkosten, sind die Kostenüberdeckungen bei ein- oder mehrjäh-
riger Gebührenbemessung innerhalb der folgenden fünf Jahre 
auszugleichen; Kostenunterdeckungen können in diesem Zeitraum 
ausgeglichen werden.“
Für die Jahre 2018 und 2021 waren Kostenüberdeckungen, für die 
Jahre 2019, 2020 und 2022 Kostenunterdeckungen zu verzeichnen. 
In der zurückliegenden Sitzung fasste nun der Gemeinderat Be-
schlüsse zum Umgang mit den Ergebnissen der Jahre 2018 bis 
2022.

Änderung der Verordnung über Landschaftsschutzgebiete
Der Entwurf zur Änderung der Verordnung über Landschaftsschutz-
gebiete sieht vor, bestimmte Gebiete für Solaranlagen zur Energie-
erzeugung umzuwidmen. Bei der Beratung wurde festgelegt, dass 
der Bereich „Buchwald“ im Ortsteil Waldwimmersbach aus dem 
Verordnungsentwurf herauszunehmen ist. Dafür soll ein Teil „Stahl-
berg“ neu ausgewiesen werden.

Bebauungsplanverfahren „Solarpark Stahlberg – Lobbach II“
Der Umstieg der bisherigen Stromerzeugung auf regenerative Alter-
nativen, Solarstrom und Windkraft wurde fester Bestandteil aller 
Planungen auf Bundes-, Landes- Kreis- und Kommunalebene. Mit 
Unterzeichnung der Klimaschutzvereinbarung Rhein-Neckar-Kreis / 
Kommunen hat sich auch die Gemeinde Lobbach dazu bekannt, 
hier proaktiv tätig zu werden.
Die bestehende Solarpark Lobbach 1 GmbH & Co KG besteht aktuell 
aus den drei Gesellschaftern AVR Energie GmbH, Gemeinde Lob-
bach und der A+M Wirth Solaranlagen GmbH & Co. KG und betreibt 
seit 2007 den Solarpark Lobbach 1 auf Gemarkung Lobenfeld. 
Mit Bereitstellung einer Fläche im Gewann „Stahlberg“ der Gemar-
kung Waldwimmersbach besteht die Möglichkeit, die Stromerzeu-
gung aus Solarstrom in der Gemeinde Lobbach weiter voranzu-
bringen. 
Bei Umsetzung des Zieles „Klimaschutz“ und gleichzeitiger Berück-
sichtigung der Belange der Landwirtschaft wäre dies z.B. mit einer 
Agri-PV-Anlage möglich.
Dazu wurden nun der Bebauungsplan sowie die Satzung für örtliche 
Bauvorschriften auf den Weg gebracht. 

Grundschule Lobbach
Für die defekten Außenjalousien der Grundschule Lobbach wurde 
der Auftrag zur Erneuerung vergeben. 

Windenergie / Einwohnerversammlung vom 20.06.2022
In einem jüngst verbreiteten Flugblatt wurde der Bau von Windkraft-
anlagen in Frage gestellt. 
In einem Teil des Flugblattes heißt es:
„… nennenswerte Information der Bürger im Vorfeld gab es nicht, 
keine Einwohnerversammlung, …“
Die Verfasser des Flugblattes haben wohl vergessen, dass es gera-
de in Lobbach am 20.06.2022 genau zum Thema „Windenergie“ 
eine rechtzeitig öffentlich angekündigte und gut besuchte Einwoh-
nerversammlung gegeben hat. 
Leider lassen auch weitere Inhalte des Flugblattes Zweifel aufkom-
men. So wurden z.B. auch Ortsnamen nicht richtig wiedergegeben. 
Wenn dann noch behauptetet wird „die meisten Menschen hier wol-
len keine Windindustrie im Wald“ dann ist das wohl eine gewollt 
plazierte „Verallgemeinerung“?! Denn man hört auch immer wieder: 
„Ich bin nicht gegen Windkraft, aber bitte nicht hier.“ Wird hier das 
„St.-Florians-Prinzip“ wieder einmal angewandt?
Der Gemeinderat Lobbach hat sich mit dem integrierten Klimaschutz-
konzept, der Solarenergie und der Windkraft intensiv auseinanderge-
setzt und die wesentlichen Punkte in öffentlichen Sitzungen beraten.
Wir erwarten von den Windkraftgegnern, dass man bei der Wahrheit 
bleibt.
Wir sind nicht gegen eine Diskussion zum Thema und stehen für 
einen persönlichen Austausch nach Terminabsprache auch bereit. 

Hinweis: Die Personenbezeichnungen beziehen sich auf 
männliche, weibliche und divers geschlechtliche Personen 
gleichermaßen. Um die Lesbarkeit zu erleichtern, wurde 
grundsätzlich die in der Bekanntmachung verwendete männ-
liche Form der Personenbezeichnungen gewählt.
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Vorschau auf die Lobenfelder Kerwe
vom 20. bis 24. Oktober 2023

Programm
Freitag, 20.10.2023
20.00 Uhr Kerweeröffnung mit Faßbieranstich im „Stadl“ 

Samstag, 21.10.2023
18.30 Uhr „Herbstfest“ in Lobenfeld
 Mit hausgemachten bayerischen Schmankerln lädt  
 die SG Lobenfeld und der Förderverein zum Kerwe- 
 tanz in der Maienbachhalle. 
Ab 20 Uhr  spielt der Musikverein Wiesenbach mit Barbetrieb.
 Bis 20 Uhr Eintritt frei, danach 5 € !

Sonntag, 22.10.2023
13.30 Uhr Kerweumzug durch Lobenfeld
 Verlesung der Kerwepredigt vor der Maienbachhalle,  
 anschl. große Tombola, Kaffee, Kuchen und Bewir- 
 tung in der Maienbachhalle durch die SG Lobenfeld  
 und Förderverein. 

Montag, 23.10.2023
ab 10.30 Uhr Frühschoppen
ab 11.30 Uhr - Knöchelessen in der Maienbachhalle
ca. 17.30 Uhr  Kaffee und Kuchen

Dienstag, 24.10.2023
ab 14.00 Uhr Familientag mit Vergünstigungen auf dem Festplatz
20.00 Uhr Trauerzug mit Kerweschlumpelverbrennung auf dem 
 Loury-Platz

Martinsumzug 2023 in Lobenfeld
Wir suchen Einrichtungen, Vereine oder Gruppierungen, welche die 
Abschlussbewirtung beim diesjährigen Martinsumzug übernehmen 
würden. 
Wer Interesse daran hat, kann sich gerne bei der Gemeindeverwal-
tung Tel: 06226/92791-0 melden. 

Klostergarten – „Beetpate/-in“ gesucht
Eins der acht Pflanzbeete im Lobenfelder Klostergarten ist zurzeit 
„patenlos“ und benötigt hin und wieder etwas Fürsorge und Pflege.
Beim Jäten ist der Lavendel und Thymian-Duft um die Nase garantiert.
Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, wenden Sie sich bitte an 
Herrn Korn im Rathaus Lobenfeld, Tel. 06226/9279190, oder per 
Email an Gemeinde@Lobbach.de

Freiwillige Feuerwehr Lobbach
Abteilung Lobenfeld

Einsatzübung
Die nächste Übung findet am Sonntag, den 15.10.2023 
um 9.00 Uhr statt. 

Informationen zur  
Abfallwirtschaft für Lobbach
Mittwoch, 18.10.2023 G L A S B O X
Donnerstag, 19.10.2023 Grüne Tonne plus
Freitag, 20.10.2023 Biomüll

Vereinsnachrichten
Freunde der 
Klosterkirche Lobenfeld
Zwischen Lobenfeld und Straßburg - 
Austausch von Grüßen und gegenseitige 
Einladungen 

Über das „Evangelische Gemeindeblatt für Württemberg“ wurden 
die „Freunde“ aufmerksam, dass die „Union Protestantischer Kir-
chen im Elsass und in Lothringen“ im Jahr 2023 ein besonderes 
Jubiläum begeht: „500 Jahre Ankunft von Martin Bucer* und sei-
ner Ehefrau Elisabeth Silbereisen“. Das war für die „Freunde“ 
Anlass, ein Schreiben mit Grüßen aus Lobenfeld an den Präsidenten 
der Union, Christian Albecker, nach Straßburg zu senden. 
Darin waren Hinweise zu Elisabeth Silbereisen und ihre Zeit im ehe-
maligen Kloster Lobenfeld (1511-1522) enthalten. Es wurde erwähnt, 
dass auf der kleinen Glocke der Klosterkirche die Namen „Elisabeth 
Silbereisen und Martin Bucer“ stehen, und in Lobenfeld eine Straße 
den Namen „Elisabeth Silbereisen“ trägt. In seiner Antwort schrieb 
Christian Albecker, dass ihm bekannt war, dass Elisabeth Silbereisen 
im Jahr 1522 ein Kloster ver-
ließ, aber er wusste nicht, 
dass Elisabeth Silbereisen 
im Kloster Lobenfeld war. 
Das war wiederum Anlass, 
an Christian Albecker das 
Buch von Doris Ebert zu sen-
den: „Elisabeth Silbereisen 
– Familie und Lebensstatio-
nen - Mosbach - Kloster Lo-
benfeld - Straßburg“ – und 
damit war eine Einladung 
nach Lobenfeld verbunden. 
Präsident Christian Albecker 
sandte Grüße und eine Ein-
ladung nach Straßburg an 
die „Freunde“ und äußerte 
den Wunsch, dass es in ab-
sehbarer Zeit eine Gelegen-
heit gibt, dass er sich mit 
„Freunden der Klosterkirche“ 
in Straßburg oder in Loben-
feld treffen kann. 

Gemeinde Lobbach
Im Bauhof der Gemeinde Lobbach ist die Stelle des/der

stellvertretende/n Bauhofleitung 
(m/w/d)

zum nächst möglichen Zeitpunkt in Vollzeit neu zu besetzen. Das 
Aufgabengebiet umfasst die Stellvertretung der Bauhofleitung 
sowie alle im Bauhof der Gemeinde Lobbach anfallenden Arbei-
ten (Hochbau, Tiefbau, Wegebau, Landschafts- und Gartenbau, 
Friedhofsarbeiten, Hausmeistertätigkeiten und Winterdienst).

Wir wünschen uns eine(n) zuverlässige(n), umsichtige(n) und 
flexible(n) Mitarbeiter(in) mit abgeschlossener handwerklicher 
Ausbildung. Ein Führerschein mindestens der Klasse C1E (bzw. 
mindestens Führerscheinklasse 3) wird vorausgesetzt. Das Be-
schäftigungsverhältnis sowie Vergütung (bis EG 6 TVöD) und 
Arbeitszeit richten sich nach dem TVöD. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen bitten wir bis zum 10.11.2023 schriftlich an 
das Bürgermeisteramt Lobbach, Hauptstr. 52, 74931 Lobbach 
oder per E-Mail an gemeinde@lobbach.de zu richten. Bewerbun-
gen in digitaler Form werden nur in einer zusammengefassten 
pdf-Datei akzeptiert. 

Nähere Auskünfte erteilen Herr Bürgermeister Knecht oder
Herr Münch, Tel.-Nr. 06226/92791-0.

Gemeinde Lobbach
Rhein-Neckar-Kreis

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Lobbach sucht zur flexiblen Unterstützung der 
Kernzeit- und Ferienbetreuung in der Grundschule Lobbach, 

eine/n 

Mitarbeiter/in (m/w/d) auf 520 € Basis.
Die Arbeitszeiten beziehen sich stundenweise (ca. 4 Stunden pro 
Woche) auf die Mittags-/Nachmittagsbetreuung (ab 12.20 Uhr bis 

ca. 16.15 Uhr) und für ca. 10 Tage in den Schulferien (7.15 Uhr 
bis 14.00 Uhr). Wenn Sie Spaß und Freude am Umgang mit 

Kindern haben, verlässlich, teamfähig und pflichtbewusst sind, 
dann freuen wir uns, wenn Sie sich bei Interesse im Rathaus 

Lobbach, Frau Plonka 06226/92 791 -51 melden.
Gerne sprechen wir dann über Ihre noch offenen Fragen und 

die angedachte Vergütung.

Die „Union des Èglises protestantes d`Alsace 
et de Lorraine“ (abgekürzt: „uepal“) mit ihrem 
Präsidenten Christian Albecker, hat ihren Sitz 
im Bereich der St. Thomas-Kirche Straßburg. 
Foto: Innenraum der St. Thomas-Kirche Straß-
burg, mit dem Altar, rechts im Vordergrund.
Foto: Laila Strecker. 
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Die Sportgemeinschaft Lobenfeld 1946 e.V. 
trauert um  

ihr Ehrenmitglied

Josef Haubrich
der am 28.September 2023 im Alter von 88 Jahren verstarb.

Josef Haubrich war Mitglied seit dem Jahr 1961. Ihm wurde 
1986 die silberne und 2001 die goldene Ehrennadel verliehen. 
Im Jahre 2011 wurde er zum Ehrenmitglied ernannt.
Wir danken Josef Haubrich für seine jahrzehntelange Vereins-
treue und Unterstützung und werden ihm ein ehrendes An-
denken bewahren.
Lobenfeld, im Oktober 2023  Die Vorstandschaft

SG Lobenfeld 1946 e.V.

*Martin Bucer ist der Reformator Straßburgs und wird neben Martin 
Luther und Philipp Melanchthon als „dritter deutscher Reformator“ 
bezeichnet. Martin Bucer und Elisabeth Silbereisen heirateten 1522 
in Landstuhl/Pfalz. 

Vorankündigung: 
Zur Führung „Häuser im Kloster“ am Mittwoch, 1. November 2023, 
15.30 Uhr (Feiertag Allerheiligen) werden in den nächsten Amtsblatt-
Ausgaben nähere Hinweise zu lesen sein.

(freunde/gs) 

MGV ‚Liederkranz’ 1885 e. V. 
Waldwimmersbach
www.mgv.wawiba.de

Geburtstage
Martin Frank

Im September wurde unser 
Ehrenmitglied und aktiver 
Sänger Martin Frank 60 
Jahre alt. Da er an seinem 
Geburtstag mit seiner Fami-
lie unterwegs war, gratulier-
ten wir ihm in der letzten 
Chorprobe nachträglich und 
sangen ihm ein Geburtstags-
ständchen. 
Im Anschluss daran wurden 
wir von ihm zu einem Um-
trunk eingeladen.
Wir bedanken uns nochmals 
sehr herzlich für die langjäh-
rige Treue zu unserem Ver-
ein und wünschen Martin viel 
Gesundheit und alles Gute 
für die Zukunft.

Termin für Geburtstagsständchen
Am Samstag, 14.10. treffen wir uns um 17.30 Uhr vor dem „Stadl“ 
in Lobenfeld anlässlich der Geburtstagsfeier unseres aktiven Sän-
gers Josef Kraus.

SG Lobenfeld 1946 e.V.

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirchengemeinden 

Waldwimmersbach – Mückenloch – Lobenfeld
Evang. Pfarramt, Hauptstraße 48, 

74931 Lobbach-Waldwimmersbach
Telefon: 06226 / 41558 – Fax: 06226 / 786 773

E-Mail: waldwimmersbach-lobenfeld@kbz.ekiba.de 
Homepage: .ev-waldwimmersbach-lobenfeld.de

Vakanzvertretung Pfarrerin Michaela Deichl aus Dilsberg, 
Telefon: 06223-4877174 oder michaela.deichl@kbz.ekiba.de

Die Kindergärten betreut Pfarrerin Petra Hasenkamp aus 
Neckargemünd, Telefon: 06223-2648.

Bürozeiten Gesine Kress: 
dienstags, mittwochs und donnerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr

Spruch der Woche:
Heile du mich, Herr, so werde ich heil;

hilf du mir, so ist mir geholfen.
Jeremia 17, 14

Sonntag, 15.10.2023 (19. S. n. Trinitatis)
10.00 Uhr Ökumenischer Kindergottesdienst im Pfarrhaus
10.30 Uhr Taufgottesdienst mit Taufen von Aaron Schmidt, 

Theodor Prinz und Maximilian Schöppach in Waldwim-
mersbach - Pfarrer Joachim Bollow

ab 13.30 Uhr Kuchenverkauf im Pfarrhaus Waldwimmersbach
Mittwoch, 18.10.2023
19.30 Uhr Probe der Chorgemeinschaft im Langhaussaal  

in Lobenfeld
Donnerstag, 19.10.2023
15.00 Uhr Seniorengymnastik im Pfarrhaus
Sonntag, 22.10.2023 (20. S. n. Trinitatis)
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Mückenloch unter 

Mitwirkung der Kinder des Kindergartens  
– Pfarrer Joachim Bollow

Kuchenverkauf im Pfarrhaus 
Waldwimmersbach
Am 15. Oktober wollen wir wieder 
einen Kuchenverkauf durchführen. 
Wer möchte uns einen Kuchen 
backen? Bitte melden Sie sich 
bei Gitta Brauch (970111) oder 
Gesine Kress (0173-9168883). 
Die Kuchen können sonntags ins 
Pfarrhaus gebracht werden, oder 
wir holen sie auch gerne ab!
Herzlichen Dank! Der Erlös geht in 
die Jugendarbeit (sei es Kindergar-
ten, Kindergottesdienst oder Ju-
gendtreff) der Kirchengemeinde!

Beerdigungen hält Pfarrer Joachim Bollow,
Telefon: 0157-36524626

Bei Taufen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro.

Die evangelische Kirchengemeinde 
Waldwimmersbach lädt einzu 

 

 
 
 
 
 
 

Der Kuchenverkauf 
findet am 15. Oktober 2023 

von 13.30 – 15.30Uhr 
im Pfarrhaus statt. 

 
Wenn Sie einen Kuchen spenden möchten, melden Sie 

sich bitte im Pfarrbüro (41558)! 
******* 

Als weiterer Termin haben wir den 26.11. vorgemerkt, bitte 
schauen Sie ins Amtsblatt!!! 
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Ökumenische Nachrichten
HERZLICHEN DANK
an alle Besucherinnen und Besucher, die unseren ökumenischen 
Erntedankgottesdienst mit Pfarrer Bollow und Diakon Edinger am 8. 
Oktober 2023 in der Maienbachhalle mit uns gefeiert haben.
Es war ein fröhlicher Dankgottesdienst mit den Kindern und Erzie-
herinnen des katholischen Kindergartens Lobenfeld, dem evan-
gelischen Posaunenchor und dem gemeinsamen Chor aus der 
ev. Chorgemeinschaft und dem kath. Kirchenchor. 
Ein großes DANKESCHÖN für die gesammelte Kollekte von 746 
Euro für die Hungernden der Welt. Sie wird je zur Hälfte von der 
kath. Pfarrgemeinde und der ev. Kirchengemeinde
an „Brot für die Welt“ und „Misereor“ weitergegeben. 
Wir bedanken uns auch für die Kuchenspenden und die vielen Ga-
ben für den Erntedankaltar, die dieses Jahr an die Tafel e.V. weiter-
gegeben wurden. 
Der Erlös des Essens, der ebenfalls an die „Tafel“ geht, wird nach 
der Abrechnung noch bekannt gegeben. 
Danke an alle Helferinnen und Helfer, die am Samstag und 
Sonntag im Einsatz waren, besonders auch an die diesjährigen 
Lobenfelder Konfirmandinnen und Konfirmanden, die Bläserin-
nen und Bläser, die Sängerinnen und Sänger und die Kinder mit 
ihren Erzieherinnen. 

Ihre Kirchengemeinden

Kindergottesdienst im Regenbogenland
Hallo, liebe Kids, mit Riesenschritten naht der 
15. Oktober 2023, da wollen wir wieder mit Euch 
im ev. Pfarrhaus Waldwimmersbach um 10.00 
Uhr einen fröhlichen Kindergottesdienst feiern. 

Herzlich eingeladen sind alle Kinder ab 4 Jahren, ob getauft oder 
nicht getauft.
Nach der Begrüßung kommt immer 
der Eingangsteil. Der Mittelpunkt ist 
das „Vaterunser““,unterstützt mit Ar-
men und Händen. Man merkt den 
Kindern an, dass es ihnen Spaß 
macht. Bei über dreißig Kindern beim 
vergangenen Kindergottesdienst hat 
das Schlagerlied „Einfach spitze, 
dass du da bist und dann „lasst uns 
stampfen, lasst uns hüpfen“ einen 
nicht zu überhörenden Lärmpegel 
„heraufbeschworen“. Geschickt ein-
geplant hat das Team dann jeweils 
das reichhaltige „Gesundes-Früh-
stück“, und „stille“ wird’s.

Da es noch nicht lange her ist, könnt Ihr Euch sicherlich noch an die 
Geschichte vom Kindergottesdienst im September erinnern, wie die 
beiden Hunde Manni und Beppo
sich über einen Drachen unterhielten: Beppo: „Ich habe dich von 
meiner Hütte aus ge-
sehen und die Neugier trieb mich her, denn das „merkwürdige 
Ding“, das du da hast, interessiert mich“. Manni: „Also, mein 
Freund, das ist kein „merkwürdiges Ding“, sondern ein Drache, na-
türlich keiner dieser „bösen Drachen“, wie sie in den Märchen be-
schrieben werden und meine ganze Family hat bei der Herstellung 
mitgeholfen“. Beppo: „Da hast du ja eine Superfamilie“ und traurig 
erzählt er weiter: „Weißt du, meine Eltern sind Rettungshunde, sie 
sind laufend unterwegs, um in Erdbebengebieten verschüttete Men-
schen zu retten, denn ihre feinen Nasen können Menschen unter 

den Trümmern riechen, aber meine Oma“, sagt Beppo weiter, „küm-
mert sich um mich“. Zum Schluss hat Manni eine Idee: „Weißt du 
was, komm zu uns zum Spielen, wir lassen die Drachen fliegen und 
dann komme ich mit zu euch, wenn es deine Oma erlaubt, zum 
Rettungshunde-Training“. „Super Vorschlag“, sagt Beppo, „so ma-
chen wir‘s.
Ja, so kann Freundschaft entstehen und das ist etwas Schönes.
Gebastelt wurde natürlich ein Drache und da es jetzt immer herbst-
licher wird, die Winde stärker werden, sieht man hoffentlich hie und 
da bald einen Drachen fliegen. Vielleicht ein selbstgebastelter ?
Bis zum Wiedersehen hoffen wir, wie es in einem Lied heißt: „Das 
Gott Euch und Eure Eltern nicht verlässt....“.
Wir freuen uns auf den nächsten Kindergottesdienst Euer „Regen-
bogenteam“ Carmen und Sohn Niklas, Ruth und Töchter Monia und 
Stefani und Enkelin Jasmin.             (I.Z.)

Geistliches Zentrum  
Klosterkirche Lobenfeld
Samstag, 14.10.2023, 10-17 Uhr
Tagesseminar Geistliches Selbstcoa-
ching mit Dekanin i. R. Hiltrud Schnei-
der-Cimbal.

Es gibt noch freie Plätze
Bitte anmelden unter www.kloster-lobenfeld.com 
Montag, 16.10.2023, 20-21:30 Uhr
Meditationsabend mit Ulrike Glatz, Anmeldung unter
www.kloster-lobenfeld.com
Sonntag, 22.10.2023, 19 Uhr
Liturgischer Gottesdienst mit Pfr Prof Dr. Jörg Neijenhuis

Katholische Kirchengemeinde 
Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Telefonische Ereichbarkeit
Montag – Freitag 9.00 – 13.00 Uhr und 

Dienstag und Donnerstag 15.00 – 18.30 Uhr  
Tel. 06223-4241-7700

FAX 06223-06223-4241-7400
e-mail: kontakt@kath-neckar-elsenz.de
Homepage: www.kath-neckar-elsenz.de

NOTFALL – Handy 
In dringenden seelsorglichen Notfällen außerhalb der Sprechzeiten

0151-7002-0006
Bei seelsorgerischen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an

Pfarrer Streit 06223-4241-7222
Bitte beachten Sie, dass die Gottesdienste im Pfarrblatt  

„Miteinander“ nicht ganz mehr aktuell sind,  
bitte schauen sie im Amtsblatt oder auf der Homepage!

 

 

 

Wir, der evangelische Kindergarten in Lobbach- Waldwimmersbach, 

 

suchen ab sofort dich als Auszubildende*r (m/w/d) für unsere PiA-Ausbildungsstelle oder 

den Direkteinstieg KiTas ab 01.09.2024. 

Wir sind eine Kindertageseinrichtung mit 2 altersgemischten Gruppen (je Gruppe 22 Kinder) für 
Kinder im Alter von 2 Jahren bis Schuleintritt. Unser Haus und Außengelände bietet vielfältige 

Spiel- und Entdeckungsmöglichkeiten für Kinder. Aktuell befinden wir uns in einer 
Umbruchphase. Unser multiprofessionelles Team hat sich zum neuen Kindergartenjahr 2023 
neu gebildet. Wir freuen uns sehr über weitere engagierte und motivierte Kräfte, die ihr Herz 

am rechten Fleck für Kinder tragen. 

- tarifliche Vergütung nach TVöD  
- die im kirchlichen Dienst üblichen guten Sozialleistungen 
- ein hochmotiviertes Team, dem Partizipation und Anerkennung der eigenen 

Stärken die wichtigsten Punkte sind   

Was wir 
bieten 

 

Du kannst dir vorstellen ein Teil unseres Teams zu werden, dann bewirb dich unter Angabe 
deiner Konfession! Wir freuen uns darauf dich kennenzulernen! 

Ev. Kindergarten Lobbach- Waldwimmersbach, Alte Haager Str. 5, 
74931 Lobbach, Tel: 06226-41051, 

Bitte bewerbe dich über Mail: kiga.waldwimmersbach@kbz.ekiba.de 
Bei Fragen kannst du dich gerne an die Leitung Frau Sara Weise wenden. 
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Gottesdienste
Donnerstag, 12. Oktober
09.00  MECK Rosenkranz
18.30  WW Eucharistiefeier (TS)
Freitag, 13. Oktober
08.30  BTL Eucharistiefeier (SZ)
10.00  NGD Etagenandacht im Neckargemünder Hof (Ed)
Samstag, 14. Oktober
11.00  NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche 
14.00  WW Beerdigung Victor Rivera 
18.00  GB PATROZINIUM Hl. Michael Eucharistiefeier  
  anschl. Stehempfang † Karin Berberich (TS)
18.00  MÜCK Eucharistiefeier † Karlheinz Hauswirth  
  (Pfr. Vogelbacher)
Sonntag, 15. Oktober    28. Sonntag im Jahreskreis
09.15  NGD Eucharistiefeier mit Taufe Isabell Schmidt  
  † Eva und Darius Popek (TS)
10.00  WAHI Wort-Gottes-Feier 
10.00  MÖ Wort-Gottes-Feier 
10.00  WW Wort-Gottes-Feier (Ed)
11.00  MAU Eucharistiefeier † Siegfried Sandmaier  
  † Florian Schüler † Hans Joachim Fimeyer  
  † Marianne und Herbert Matheis † Johann und  
  Maria Fleischer u. verst. Ang. † Josef und 
  Gertrud Gaab † Helmut Krüger (TS)
19.00  BTL Complet in der evangelischen Kirche
Montag, 16. Oktober    Hl. Margareta 
09.45  NGD Begrüßungsgottesdienst der 5. Klässler der   
  Realschule (MiHa)
17.00  MAU Rosenkranz
Dienstag, 17. Oktober    Hl. Ignatius 
18.30  D´HOF Eucharistiefeier † Barbara Kallieris (TS)
Mittwoch, 18. Oktober    Hl. Lukas
09.30  MAU Ökum. Senioren Frühstück im  
  kath. Pfarrzentrum
10.00  NGD Eucharistiefeier (TS)
18.30  MAU Eucharistiefeier zum Herbsttreffen der Gebets- 
  initiative um geistliche Berufe.
  (TS, Rektor Pfr. Julian Donner)
18.30  MÖ Oktoberrosenkranz 
Donnerstag, 19. Oktober
09.00  MECK Rosenkranz
13.00  DI Beerdigung Hella Rupp
17.45  WB Rosenkranz 
18.30  WB Eucharistiefeier (TS)
Freitag, 20. Oktober
08.30  BTL Eucharistiefeier (SZ)
14.00  WW Beerdigung Vasilij Popik 
Samstag, 21. Oktober
Sonntag der Weltmission, MISSIO-Kollekte
11.00  NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche 
13.00  WB Beerdigung Marianne Kisling
18.00  WAHI Eucharistiefeier † Elisabeth Kunkel (TS)
Sonntag, 22. Oktober    29. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag der Weltmission, MISSIO-Kollekte
09.15  LO Eucharistiefeier † Hubert Szczepanski  
  † Giuseppe Gencarelli, Salvatore Gencarelli  
  u. Bombina Burlato, Angelo Gabrieleu. Francesca  
  Crocco (TS)
10.00  MAU Wort-Gottes-Feier 
10.00  ARCHE Kleine Kirche für Kinder von 0 - 5 Jahre mit  
  ihren Eltern, Großeltern ... (Ba)
10.00  NGD Wort-Gottes-Feier (V.H.-K.)
10.00  WW Wort-Gottes-Feier 
11.00  WB Wort-Gottes-Feier mit Taufe Victoria Karolus (Ed)
11.00  ARCHE Ökum. Gottesdienst zum Frauensonntag  
  - Thema: Maria aus Magdala (Ba)
11.00  DI Eucharistiefeier mit Taufe von Matteo Straub  
  und Perugottesdienst, mitg. v. Kirchenchor  
  anschl. Solidaritätsessen † Hella Rupp  
  † Anna Tschismar u. Eltern (TS)
14.00  DI Tauffeier für Ida Rittlinger (Ma)

Organisatorische Vorbereitungstreffen für alle Verant-
wortlichen der Sternsingeraktion 2024
bald ist es wieder soweit – die Sternsingerinnen und Sternsinger 
werden wieder viele Menschen glücklich machen. Damit wir auch 
für unsere Kirchengemeinde eine gemeinsame Absprache finden, 
lade ich gerne zu einem gemeinsamen Vorbereitungstreffen für die 
Sternsingeraktion 2024 ein.
Das Treffen findet am Donnerstag, den 19. Oktober 2023 ab 
19:30 Uhr statt. Gerne sind Sie bereits zum Gottesdienst um 18:30 
Uhr in der Kirche Wiesenbach eingeladen. Das organisatorische 
Vorbereitungstreffen wird dann im Anschluss (ab 19:30 Uhr) im Ge-
meindesaal Wiesenbach (neben der Kirche stattfinden).
Damit wir besser planen können, bitten wir um eine Anmeldung bis 
15. Oktober 2023 zu diesem Treffen. Sie können sich ganz einfach 
auf unserer Homepage unter www.kath-neckar-elsenz.de anmel-
den. Sollten Sie mit der Homepage nicht vertraut sein, können Sie 
sich auch gerne telefonisch über unser Pfarrbüro (Tel: 06233-
42417700) zu den Öffnungszeiten anmelden. Eingeladen sind hier-
zu alle Verantwortlichen bzw. Organisatorinnen / Organisatoren der 
Sternsingeraktion 2024 in der Kirchengemeinde Neckar-Elsenz.




